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Protokoll 
der 89. Delegiertenversammlung SSM vom 11. Juni 201 0 
im Restaurant Linde in Belp 
________________________________________________________________________________ 
 
 
Anwesende: 
 
Vorstand 

Bruno Heiniger Präsident 
Peter Fuhrer                                 Finanzen 
Thomas Müller                              Marketing / Information 
Michael Vogt Ressortleiter Alpin 
 
 
Skiclubs  (gemäss Stimmkartenbezug) 

SC Basel SC Reigoldswil 
SC Belp SC Riffenmatt 
SC Bern SC Rubigen 
SC Ahorn-Eriswil SC Rüti 
SC Christiania Bern SC Rüschegg 
SC Langenbruck SC Schangnau 
SC Birg Bern SC Schwarzsee 
SC Gerlafingen SC Selzach 
SC Plasselb SC Wynigen 
SC Blumenstein Freestyle Team Fricktal 
SC Eggiwil Ski TOP 
SC Enzian Bern  
Skivereinigung Aeschlenalp  
SC Crystal Club  
  
 
 
Ehrenmitglieder Gäste 

Niklaus Böhlen Philippe Zbinden, Präsident FSSV 
Samuel Hauswirth Denis Vaucher, Direktor Swiss-Ski 
Otto Fessler Claudia und Urs Boss, Sponsoren 
Max Schüpbach Hans Bigler, Swiss-Ski 
 Karin Gerber, IG Baselbieter Sportverbände 
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Entschuldigungen 
 
Skiclubs: Ski- und Wanderclub Linden, SC Schneetrotter Basel, SC Flamatt, 

SSC Riehen, Schneesport-Club Wiedlisbach, Touristenclub Bern,  
SC Egerkingen, Skiriege TV Trub, STB Bern, Ski- und Wanderclub 
BVB Basel, SC Skylla Basel, SC Sangernboden, SC Olten 

 
Ehrenmitglieder: Heinz Wyssenbach, Ehrenpräsident, Kurt Vifian, Paul Meier, Charly 

Kuster, Hans Ulrich Habegger, Heinz Egli, Adolf Ogi, Denis Vau-
cher, Urs Tscharland, Hugo Gunzinger, Eugen Huder, Emil Brü-
nisholz, Hansueli Zwahlen, Paul Horner und Kuno Fluri 

 
Swiss Ski: - 
 
Vorstand / Ressorts/weitere: Stefan Binggeli, Vizepräsident SSM, Christoph Urech, Trainer 

nordisch U16, Marcel Boinay, Revisor, Michael Weyermann, Chef-
trainer alpin, Silvan Hänggli, Disziplinenchef Freestyle, Peter 
Jenoure, Verbandsarzt 

 
Presse / Sponsoren:     Monika Schäfli, Projektleiterin Raiffeisenbank, Herr Grin, Helvetia 

    Versicherungen 
 
 
 
Traktanden: 1. Begrüssung und Präsenz 
 2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung des Protokolls der 88. ordentlichen DV 
des SSM in der Mehrzweckhalle in Langenbruck 

4. Genehmigung der Jahresberichte 
 - des Präsidenten 
 - der Ressortchefs 
5. Finanzen 
 - Jahresrechnung 2009/2010 
 - Revisorenbericht 
 - Budget 2010/2011 
6. Déchargenerteilung an den Vorstand 
7. Wahlen 
 - Vorstandsmitglieder 
 - Bekanntgabe von Wahlen in den Kommissionen 
8. Anträge 
9. Sponsoren 

- Mutationen 
10. Ehrungen und Auszeichnungen 
11. Vergebung von Verbandsanlässen 

- 2012 
12. Verschiedenes 
 

 
Protokoll:  Iris Eichelberger 
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1. Begrüssung und Präsenz 
Der Präsident Bruno Heiniger begrüsst die anwesenden Skiclubs, die Ehrenmitglieder und  
Gäste herzlich. Speziell bedankt er sich beim SC Belp für das Gastrecht, welches wir hier 
geniessen dürfen.  
 
Bruno Heiniger weist darauf hin, dass Swiss-Ski durch Direktor Denis Vaucher und Hans 
Bigler vertreten ist. Es freut ihn, Denis Vaucher als Gastredner bei uns begrüssen zu dürfen. 
 
Speziell freut es ihn, die Ehrenmitglieder Niklaus Böhlen, Otto Fessler, Max Schüpbach und 
Samuel Hauswirth an der heutigen DV begrüssen zu dürfen. 
 
Ferner richtet er einen speziellen Gruss an unsere Partner das Sportgeschäft Thömus, die 
Helvetia-Versicherung und die Raiffeisenbank und dankt ihnen bestens für die tatkräftige 
Unterstützung, ebenso dem Sport-Toto. Ebenfalls recht herzlich begrüsst er Urs und Claudia 
Boss, der Firma Carrosserie G&G AG. 
 
Im Weiteren begrüsst er die anwesenden Vertreterinnen und Vertreter der Presse. 
 
Als Einstimmung wird ein kurzer Film von Swiss-Ski präsentiert. 
 
Bruno Heiniger übergibt Denis Vaucher das Wort. Es freut Denis Vaucher, an der heutigen DV 
dabei sein zu können. Er darf auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Amély Rémau war 
letzte Saison die erfolgreichste Athletin für Swiss-Ski. Sie startete an 23 Telemarkrennen und 
hat davon 22 gewonnen.  
 
Ohne Sponsoren geht bei Swiss-Ski nichts. Ebenfalls sind die Ausrüster sehr wichtig. Aber 
auch die Veranstalter spielen eine wichtige Rolle. Doch das Zentralste ist immer noch die 
Basis. Ohne die Basis kann Swiss-Ski nichts ernten. Deshalb ist es wichtig, möglichst viele 
Mitglieder zu haben. Swiss-Ski hat es geschafft, die Mitgliederzahl zu erhöhen. Denis Vaucher 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Funktionären, freiwilligen Helfern und auch den Eltern der 
Kinder, welche sehr viel Zeit in den Sport investieren.  
 
Das zentralste bei Swiss-Ski ist die Nachwuchsarbeit. Diese Arbeit findet auch schon bei den 
Skiclubs statt. Je breiter die Basis, umso mehr Athleten schaffen es nach vorne. Es gibt 6 
zentrale Leistungszentren. Leider ist im SSM-Bereich im Moment kein Leistungszentrum  
geplant. 
 
Die Strategie von Swiss-Ski ist in 4 Jahren das Fernziel Sochi. Bisher gibt es 8 Disziplinen. Es 
kommen jedoch immer wieder neue Diszipline dazu, z.B. Damen-Skispringen. Es ist wichtig 
auch die neuen Trends in die Skiclubs einzubringen. Zusätzliche Mittel müssen via Sponsoren 
generiert werden.  
 
Denis Vaucher legt Wert darauf, partnerschaftlich mit den Verbänden umzugehen. Der 
Schneesport muss erschwinglich bleiben. Er darf nicht elitär werden. Denis Vaucher legt den 
Skiclubs die Webseite von J + S ans Herzen. Er empfiehlt das Angebot Jugend und Sport Kids. 
 
Am 26. Juni 2010 ist Delegiertenversammlung in Olten. Der Verband ist finanziell gesund. Ein 
Gewinn von Fr. 488‘000.-- kann ausgewiesen werden. Er besteht grösstenteils aus nicht 
budgetierten Erfolgsprämien.   
 
Der Präsident überreicht Denis Vaucher ein kleines Präsent. 
 
Danach spricht Peter Liechti, Präsident des SC Belp zur Versammlung. Er freut sich, dass trotz 
der Fussball WM so viele Leute den Weg nach Belp gefunden haben. Die Gemeinde hat die 
10‘000 Grenze überschritten. Es gibt sehr viele Arbeitsplätze und ein reges Vereinsleben in 
Belp. 64 Vereine sind im Vereinsverband zusammen geschlossen. Der SC Belp versucht ein 
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aktives Angebot anzubieten. Inzwischen hat der Club wieder 20 JO-ler. Der Skiclub ist in der 
glücklichen Lage wieder mehr Mitglieder zu verzeichnen. Dieses Jahr wird die Jugendorga-
nisation des Vereins 50-jährig. Es findet ein Strategie-Weekend in der Clubhütte auf dem 
Gurnigel statt. 
 
In 14 Tagen findet der Belpathlon statt. Es würde den SC Belp freuen, wenn viele daran teil-
nehmen. Peter Liechti erhält ebenfalls ein kleines Präsent. 
 
Danach ergreift Bruno Heiniger wieder das Wort.  
 
132 Weltcup-Podestplätze, 53 Weltcup-Siege, 8 Olympia Medaillen, 8 Kristallkugeln: Mit 
diesen Resultaten durfte Swiss-Ski eine der erfolgreichsten Saisons der Geschichte feiern. 
Auch der SSM als „Flachland-Verband“ konnte an nationalen wie internationalen Titelkämpfen 
gute Resultate erzielen. 
 
Sportliche Erfolge motivieren nicht nur die Athleten, sondern auch die Funktionäre. Mit Freude 
konnten wir die Selektion von Beat Feuz in das A-Kader, Doris Trachsel in das A-Kader und 
Bettina Schneeberger ins NLZ Engelberg entgegennehmen. Weiter in Swiss-Ski Kader sind: 
Daniel Forrer, Telemark (Nationalmannschaft), Sanna Lüdi, Skicross (Nationalmannschaft), 
Tim Hug, Nordische Kombination (A-Kader), Nadja Leuenberger, Aerials (A), Nicole Bumann, 
Buckelpiste (B), Lorenz Hilpert, Buckelpiste (B), Alexandra Thalmann (C-Kader), Mario Dolder, 
Biathlon (C) und Lukas Meier, Biathlon (C). Leider mussten wir auch den Rücktritt von Evelyne 
Leu und Michael Mühlebach entgegen nehmen. 
 
Auf allen Stufen wird sehr gute Arbeit geleistet. Die Schweizer Schneesportler gehören in 
praktisch allen Disziplinen zur Weltspitze. Viel Freude machte uns auch der Sieg im Ge-
samtweltcup von Carlo Janka. 
 
Die Anstrengungen in den letzten zum Teil auch sehr schwierigen Jahren beweisen, dass 
Einsatz, Wille und die Suche nach neuen Lösungen und neuen Konzepten erfolgsverspre-
chend sind. Auch strukturell müssen wir für die Anforderungen von morgen vorbereitet sein, 
d.h. der Vorstand des SSM ist gefordert. Die Anforderungen an den Trainingsbetrieb sind 
gross und dementsprechend auch die Kosten. Dank unseren Sponsoren ist es möglich den 
Athletinnen und Athleten ein möglichst gutes Trainingsangebot zu bieten. 
 
Es stimmt Bruno Heiniger zuversichtlich, dass die investierten Mittel in allen Bereichen Erfolge 
abzeichnen. Weiter bezeichnet er die Zusammenarbeit mit Swiss-Ski, der Interregion Mitte, 
dem NLZ und den Nachbarverbänden, insbesondere dem Freiburger Ski- und Snow-
board-Verband dem Berner Oberländer Ski-Verband und der Snowboard-Vereinigung BABE 
als erfreulich. 
 
Leider wird es jedes Jahr schwieriger neue Vorstands- und Kommissionsmitglieder zu ge-
winnen. 
 
 
Nach diesen einleitenden Worten von Bruno Heiniger wird die 89. Delegiertenversammlung 
als eröffnet erklärt. 
 
 
Die Versammlung ist mit 25 anwesenden Skiclubs und 4 Ehrenmitgliedern beschlussfähig. 
Daraus resultieren 152 Stimmen, das absolute Mehr beträgt somit 77 Stimmen. 
 
Zur heutigen 89. Delegiertenversammlung wurde statutengerecht mit Schreiben vom 10. Mai 
2010 mit der dazugehörenden Traktandenliste eingeladen. Zur Traktandenliste gibt es keine 
Einwände. 
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2. Wahl der Stimmenzähler 

Das Stimmbüro wird von Peter Fuhrer und Thomas Müller geführt. Als Stimmenzähler 
werden  Rudolf Hänni, Daniel Hilpert und Hansruedi Bischof einstimmig gewählt. 
 
Der Präsident Bruno Heiniger erklärt in Berücksichtigung von Art. 14 Abs 3 der Statuten, 
dass offen abgestimmt wird, sofern nicht eine geheime Abstimmung aus der Mitte der 
Versammlung verlangt wird.  
 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls der 88. ordentlichen DV des SSM vom  
13. Juni 2009 in Langenbruck 

 Das Protokoll wurde den Skiclubs mit der Einladung zur Delegiertenversammlung 2010 
zugestellt. Aus der Versammlung gibt es keine Einwände und das Protokoll wird ein-
stimmig genehmigt und der Verfasserin Iris Eichelberger herzlich verdankt. 

 
 
4. Genehmigung der Jahresberichte 

Die Jahresberichte werden an der Delegiertenversammlung aufgelegt. Die Berichte JO- 
und Juniorenkader alpin, sowie der Jahresbericht nordisch wurden im SSM-Magazin Nr. 4 
veröffentlicht. 
Alle Jahresberichte werden durch die Versammlung einstimmig genehmigt. 

 
 
 
5. Finanzen 

Peter Fuhrer, Finanzchef erläutert einige Positionen aus der Jahresrechnung und der 
Bilanz 2009/2010. Die Jahresrechnung wurde an der DV verteilt. Die Rechnung ergibt 
einen Total Ertrag von Fr. 357‘793.50 und einen Total Aufwand von Fr. 362‘801.51. Somit 
endet die Rechnung mit einem Verlust von Fr. 5‘008.01. Es wurde ein Verlust von rund Fr. 
12‘000.-- budgetiert. D.h. die Jahresrechnung weist ein weit besseres Resultat auf als 
budgetiert. Weiter erklärt er die Posten der Bilanz. 

 
 Die Jahresrechnung wurde durch die Revisoren Markus Stoll und Hedi Feuz geprüft. 
 

Die Rechnung und die Bilanz werden einstimmig genehmigt. Der Präsident bedankt sich 
bei Peter Fuhrer für seine Arbeit.  
 
Peter Fuhrer stellt das Budget 2010/2011 vor. Das Budget wurde ebenfalls an der DV 
verteilt. Das Budget sieht einen Ertrag von Fr. 334‘900.-- vor sowie einen Aufwand von  
Fr. 344‘900.--, was somit einen Verlust von Fr.10‘000.-- bedeutet. 
 
Zum Budget 2010/2011 gibt es keine Bemerkungen und wird auf Empfehlung einstimmig 
genehmigt. Bruno Heiniger bedankt sich bei Peter Fuhrer für seinen grossen Einsatz. 

 
 
 
6. Déchargenerteilung an den Vorstand 

Dem Vorstand wird für die Tätigkeiten des vergangenen Jahres einstimmig Décharge 
erteilt. 
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7. Wahlen 

Vorstand  

Der Präsident Bruno Heiniger muss neu gewählt werden. Bruno Heiniger wird mit einem 
kräftigen Applaus wieder gewählt. 
 
Alle anderen Vorstandsmitglieder sind noch gewählt bis 2013. 
 
Thomas Müller, Chef Marketing, verlässt, wie letztes Jahr angekündigt, den Vorstand. Mit 
Daniel Mader konnte ein guter Ersatz für ihn gefunden werden.  
 
Peter Fuhrer hat ebenfalls als Chef Finanzen und Chef Ausbildung demissioniert. Das 
Amt des Chefs Finanzen bleibt im Moment vakant. Peter Fuhrer erklärt sich jedoch bereit 
die Arbeit ad interim für ein Jahr weiter zu machen. Danach wird er ganz sicher die Arbeit 
nicht mehr übernehmen. Peter Fuhrer richtet einen Appell an die Versammlung, dass sich 
dringend jemand melden sollte.  
    
Leider bleibt das Amt des Chefs nordisch weiterhin vakant. 
 
Ressorts 

In den Ressorts ergaben sich folgende Rochaden, welche vom Vorstand gewählt wurden: 
 bisher neu 

Chef Ausbildung Peter Fuhrer René Lehmann 
Magazin Cordula Vonlanthen Iris Eichelberger ad int. 

 
Als Chef Ausbildung stellt sich neu René Lehmann zur Verfügung. Die Versammlung 
bezeugt dies einstimmig. Der Vorsitzende erklärt somit René Lehmann als Chef Ausbil-
dung. Neu wird er als Mitglied im Vorstand dabei sein. 
 
Weiter hat Cordula Vonlanthen den Rücktritt als Verantwortliche des Magazins erklärt. 
Neu wird Iris Eichelberger gewählt. 

 
 
8.    Anträge 
 
• Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen. 

 

 

9. Sponsoren 
 
Der Präsident bedankt sich im Namen des SSM recht herzlich für die Unterstützung und 
das Vertrauen in unseren Verband. Danach weist Thomas Müller auf die Sponsorentafel 
hin. Mit Raiffeisen besteht ein Vertrag für die kommende Saison. Mit Helvetia wird jeweils 
der Vertrag für ein weiteres Jahr verlängert. Mit Thömus und G&G bestehen noch 
Sponsorenverträge bis ins Jahr 2012. 

 

Nach einer Pause von 20 Minuten wird die Delegierte nversammlung mit den Ehrungen 
weitergeführt. 
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10. Ehrungen und Auszeichnungen 

Samuel Hauswirth ruft die Funktionäre und Mitglieder der Skiclubs auf, welche geehrt 
werden und die Verdienstnadel erhalten. Der Präsident Bruno Heiniger erklärt, dass es 
immer eine grosse Freude ist, zahlreiche Sportlerinnen und Sportler aus den verschie-
denen Disziplinen, aber auch verdienstvolle Funktionäre zu ehren. 
 
Verdienstnadel SSM  
Franz Thalmann SC Schwarzsee  
Kurt Aeschbacher SC Rüti  
Hans Stalder SC Wynigen  
Daniel Mader SSM Chef Snowboard  
Tim Hug Athlet Nordisch Kombination entschuldigt 
Sanna Lüdi Athletin Skicross  
Daniel Forrer Athlet Telemark  
Patrick Menge Athlet Grasski entschuldigt 
 
Sportlerehrungen Saison 2009/2010 
Alexandra Thalmann SC Schwarzsee Alpin  
Michael Brügger SC Plaffeien Behindertensport entschuldigt 
Karin Fasel SC Plaffeien Behindertensport entschuldigt 
Beat Feuz SC Schangnau Alpin entschuldigt 
Evelyne Leu Freestyle Team Fricktal Freestyle  
Lorenz Hilpert Freestyle Team Fricktal Freestyle entschuldigt 
Jonas Hunziker Freestyle Team Fricktal Freestyle  
Florian Mühlebach Freestyle Team Fricktal Freestyle  
Martina Schreiber Freestyle Team Fricktal Freestyle  
Doris Trachsel SC Plasselb Nordisch  
Silvan Horand SSC Riehen Nordisch  
Mario Dolder SSC Riehen Biathlon entschuldigt 
Phillipe Menge SC Langenbruck Grasski  
Lukas Meier SSC Riehen Biathlon entschuldigt 
Julia Schärer SC Münsingen Alpin entschuldigt 
Frieda Kohli-Zweifel SC Blumenstein Alpin  
Daniel Joray SC Selzach Alpin  
Urs Schär SC Selzach Alpin  
Thomas Hunziker SC Selzach Alpin  
Roland Fiechter SC Ahorn-Eriswil Alpin  
Roland Leutwiler SC Olten Alpin  
Ruedi Brändli SC Olten Alpin  
Fredy Mooser SC Schwarzsee Alpin  
Bruno Zbinden SC Schwarzsee Alpin  
Beat Amherd SC Schwarzsee Alpin  
Kurt Zbinden SC Schwarzsee Alpin  
Philippe Jost SC Schwarzsee Alpin  
Rainer Gisiger SC Selzach Alpin  
Beatrice Perren-Fiechter SC Ahorn-Eriswil Alpin entschuldigt 
    

Ehrung / Verabschiedung 
Cordula Vonlanthen Verantwortliche Magazin  
Thomas Müller Chef Marketing  
Peter Fuhrer Chef Finanzen / Ausbildung  
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Der Vorstand gratuliert den Sportlern zu ihren Leistungen und den Funktionären für ihre 
langjährige Treue zu Gunsten des SSM. Mit herzlichem Dank werden für den vorbildlichen 
Einsatz Cordula Vonlanthen Thomas Müller und Peter Fuhrer verabschiedet. 
 
Der Präsident stellt den Antrag Peter Fuhrer als neues Ehrenmitglied zu wählen. Er liest 
die sportliche Laufbahn und Tätigkeiten von Peter vor. Peter wird mit grossem Applaus 
zum neuen Ehrenmitglied gewählt. 
 
 
 

11. Vergebung von Verbandsanlässen 

Organisation der Delegiertenversammlung SSM: 
2011 SC Riffenmatt 
2012 noch offen  

Die DV 2011 wird durch den SC Riffenmatt organisiert. Der SC Riffenmatt feiert nächstes 
Jahr sein 75-jähriges Jubiläum. Die DV findet am Samstag, 11. Juni 2011 statt. Die DV 
2011 wurde bereits an der DV 2009 vergeben und wird nur noch zur Kenntnis genommen. 

Für die DV 2012 wurde noch kein Skiclub gefunden. Der Präsident bittet die Anwesenden 
sich bei ihm zu melden. 

 
 

12. Verschiedenes 

- Es gibt zu wenig Schiedsrichter. Bitte meldet euch bei Antonio de Agostini. 
- Eine Terminkalender-Sitzung KWO findet am 23.6.2010 statt.  
- Der Präsident bedankt sich bei allen, welche regelmässig Inserate für das Magazin 

machen und Berichte verfassen oder sonst irgendwie mithelfen. Allen voran Cordula 
Vonlanthen und Thomas Müller. Ebenso ein Dank an Cyrill Aubert für die Betreuung 
der Homepage und der Firma Ritz für den Druck des Magazins. 

- Herzlichen Dank an die Firma G&G für den Unterhalt der Fahrzeuge. 
- Mit dem BOSV wurde im Bereich nordisch wieder eine Trainingsgemeinschaft gebildet. 

Korrdinator ist wie auch schon letzte Saison Toni Burn. 
- Bruno Heiniger bedankt sich bei seinen Vorstandsmitgliedern für das vergangene Jahr 

und die gute und kollegiale Zusammenarbeit. 
 
 
Nachdem das Wort aus der Versammlung nicht mehr gewünscht wird, schliesst Bruno 
Heiniger um 21.15 Uhr offiziell die Versammlung und dankt für das Erscheinen. Er 
wünscht dem SSM aber auch seinen Athletinnen, Athleten und Mitgliedern einen schönen 
und warmen Sommer und viel Spass an der heute beginnenden Fussball WM. Der SC 
Belp lädt die Anwesenden zu einem Apéro ein. 
 
 

 
Für das Protokoll: Präsident: 
 
  
 
Iris Eichelberger Bruno Heiniger 
 
Olten, 11. Juni 2010 / IE 


